
tralkomitees der Polnischen Vereinigten Arbeiterpartei und Vorsitzender 
des Ministerrates der Volksrepublik Polen;

von der Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik: Genosse 
Antonin Novotny, Erster Sekretär des Zentralkomitees der Kommuni
stischen Partei der Tschechoslowakei, und Genosse Jozef Lenärt, Mit
glied des Präsidiums des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei 
der Tschechoslowakei und Vorsitzender der Regierung der Tschecho
slowakischen Sozialistischen Republik;

von der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken: Genosse L. I. Bresh- 
new, Generalsekretär des Zentralkomitees der Kommunistischen Par
tei der Sowjetunion, Genosse A. N. Kossygin, Mitglied des Politbüros 
des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei der Sowjetunion und 
Vorsitzender des Ministerrates der Union der Sozialistischen Sowjet
republiken, und Genosse N. W. Podgorny, Mitglied des Politbüros des 
Zentralkomitees der Kommunistischen Partei der Sowjetunion und Vor
sitzender des Präsidiums des Obersten Sowjets der Union der Sozia
listischen Sowjetrepubliken;

von der Ungarischen Volksrepublik: Genosse Jänos Kädär, Erster 
Sekretär des Zentralkomitees der Ungarischen Sozialistischen Arbeiter
partei, und Genosse Jenö Fock, Mitglied des Politbüros des Zentral
komitees der Ungarischen Sozialistischen Arbeiterpartei und Vor
sitzender des Ministerrates der Ungarischen Volkrepublik.

Die Teilnehmer erörterten die im Nahen Osten infolge der Aggres
sion Israels entstandene Lage, die ein Ergebnis des Komplotts bestimm
ter imperialistischer Kräfte, in erster Linie der USA, gegen die ara
bischen Staaten ist. Die Teilnehmer an dem Treffen tauschten ihre An
sichten über die Maßnahmen aus, die erforderlich sind, um die Aggres
sion zu durchkreuzen und ihre für die Sache des Weltfriedens gefähr
lichen Folgen zu verhüten.

Die Teilnehmer an dem Treffen halten es für erforderlich, entspre
chende Schlußfolgerungen daraus zu ziehen, daß Israel sich dem Be
schluß des Sicherheitsrates nicht gefügt und die Kriegshandlungen 
gegen die arabischen Staaten nicht eingestellt hat. Die Okkupation des 
Territoriums der arabischen Staaten durch israelische Truppen würde 
für die Wiederherstellung eines ausländischen Kolonialregimes ausge
nutzt werden.

Ungeachtet dessen, daß die Regierung Syriens die Feuereinstellung 
erklärt hat, führen die israelischen Truppen am 9. Juni eine neue Offen-
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